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III. Kastelle am Odenwaldlimes – Unterbringung der Soldaten 
 

Römische Soldaten, welche die Grenze am Limes sichern sollten, waren in Kastellen 
untergebracht. Diese Militärlager gab es in unterschiedlichen Größen. Sie hatten einen ganz 
bestimmten Aufbau und typische Bestandteile und wurden immer mit dem gleichen Grundriss 
angelegt. So kannte jeder Soldat sofort seinen Platz und die Truppe konnte schnell und geordnet 
ein Kastell beziehen und auch wieder verlassen. Im Bereich des Odenwaldes war der Limes mit 
sechs kleineren Kastellen gesichert. Diese so genannten Numeruskastelle boten für etwa 150 
Soldaten Platz und lagen im Abstand von etwa 6 km voneinander entfernt hinter dem Limes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rekonstruktion eines typischen Numeruskastells am Odenwaldlimes, wie es beispielsweise in Schloßau oder in 
Hesselbach vorkam. (Zeichnung: © Römerkastell Saalburg Archäologischer Park / Heike Wolf v. Goddenthow) 
 
1 = Eingangstore (portae)  6 = Kommandeurswohnung (praetorium) 
2 = Wehrmauer (vallum)  7 = Waffenkammer und Wirtschaftsgebäude 
3 = Wehrgraben (fossa)  8 = Scheune/Stallungen (stabulum) 
4 = Stabs- und Verwaltungsgebäude (principia)  9 = Lagerhauptstraße (via praetoria) 
5 = Wohnbaracken der Soldaten (centuria)    
 

Arbeitsaufträge:   
 

1. Betrachte die Abbildung mit den entsprechenden Erklärungen genau.  
 

2. Lies den unten stehenden Text und streiche immer das falsche der beiden fett gedruckten 
Wörter durch.  

 

Kastelle waren kleine befestigte Truppenlager/Waffenlager  der Römer. Hauptsächlich wurden sie in der 

Nähe des Limes/Straßennetzes  zur Rohstoffgewinnung/Grenzsicherung  erbaut. Sie waren von 

Hecken/Gräben  und Zäunen/Mauern  umgeben. An mindestens drei/zwei  Seiten der Anlage gab es 

Tore/Brunnen , häufig auch an jeder Seite. In der Mitte des Kastells befand sich das Stabs- und 

Verwaltungsgebäude, direkt dahinter lag meist das Wohngebäude des Bürgermeisters/Kommandanten . In 

einem Numeruskastell wie in Schloßau gab es vier Wohnbaracken/Krankenhäuser  für die  Soldaten. 

Weitere wichtige Gebäude innerhalb eines Kastells waren: die Folterkammer/Waffenkammer , 

Stallungen/Bäder  und das Kaufhaus/Lagergebäude .  
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